
4 G R A U B Ü N D E N Freitag, 1. April 2005

QUADER-STUDIO-STADTHOF, Theaterweg 11, 081 252 27 17

KINOCENTER CHUR
Chur, Badusstrasse Tel. 081 284 48 48

JUGENDSCHUTZ: Unbegleitet dürfen Jugendliche unter 16 Jahren und Kinder im
Rahmen des festgelegten Zutrittalters Filmvorfühungen besuchen, die bis spätestens
21.00 Uhr beendet sind. In Begleitung Erwachsener dürfen sie alle Filmvorführungrn
besuchen, falls sie das festgelegte Zutrittsalter nicht um mehr als 2 Jahre unterschreiten.
Die Verantwortung für die Einhaltung der Altersbestimmungen liegt bei der Begleitperson.

Fr 17.30 Uhr  ab 12 J D
Sa 17.30 Uhr, So 18.15 Uhr

Fr 20.00, 22.30 Uhr ab 16 J D
Sa 20.00, 22.15 Uhr, So 18.30, 20.45 Uhr

Fr 20.00, 22.30 Uhr ab 12 J D
Sa 19.45, 22.15 Uhr, So 16.00, 21.00 Uhr

Fr 17.30, 20.00, 22.30 Uhr ab 12 J D
Sa 15.00, 17.30, 20.00, 22.30 Uhr, So 14.00, 16.15, 18.30, 21.00 Uhr

Sa 15.15 Uhr  ab 6 J D
So 14.00 Uhr

Kinoprogramm Telefon 081 252 07 07.  Radio Grischa täglich 16.15 Uhr.

Churer Kinoprogramm: Tel. 081 252 07 07

Sa 15.15 Uhr ab 6 J D
So 14.00 Uhr

Sa 15.30 Uhr ab 6 J D
So 13.45 Uhr

Fr 17.30 Uhr  ab 12 J D
Sa 17.30 Uhr, So 10.30 Uhr

Fr 17.45 Uhr  ab 12 J D
Sa 20.00 Uhr, So 10.30, 16.00, 20.45 Uhr

Fr 22.15 Uhr  ab 16 J D
Sa 22.30 Uhr

Fr 19.45 Uhr  ab 12 J, empf. ab 14 J Span/d
Sa 17.15 Uhr, So 10.30, 15.45, 18.15 Uhr

C a l l c e n t e r

Von Medialine zu GrischaCall
«Neuer Anschluss unter

dieser Nummer»:
Medialine verlegt ihren

Sitz von Chur nach
Dübendorf; am bisherigen

Standort entsteht
mit GrischaCall ein neues

Bündner Callcenter.

Von Norbert Waser

1996 gründete Giacomo Rusconi
die Medialine Interactive Solu-
tions AG und schuf in der Folge in
Chur Dutzende neuer Arbeitsplät-
ze. Mit dem heutigen Tag verlegt
die Firma nun ihren Unterneh-
menssitz nach Dübendorf, wo Me-
dialine seit knapp drei Jahren mit
einem (stark wachsenden) Call-
center vertreten ist. «Der Abschied
aus Chur fällt mir wahrlich nicht
leicht», gesteht CEO Rusconi. Ins-
besondere die Zusammenarbeit
mit dem Kanton, der Wirtschafts-
förderung, dem Gewerbeverband
und dem regionalen Arbeitsver-
mittlungszentrum sei immer sehr
offen und konstruktiv gewesen. In
Chur und Dübendorf beschäftigte
Medialine letztes Jahr rund 160
Mitarbeiter. Den Ausschlag für die
Verlegung des Firmensitzes nach
Dübendorf gaben die besseren
Wachstumschancen in der Wirt-
schaftsmetropole Zürich.

Arbeitsplätze bleiben erhalten
Mit dem Wegzug von Medialine

gehen aber nicht alle Arbeitsplätze
verloren, «insbesondere waren
keine Entlassungen erforderlich»,

wie Rusconi betont. Im Rahmen
eines so genannten Management-
Buy-out übernehmen die beiden
bisherigen Mitarbeiter Corina
Vonplon und Thomas Perlmutter
das Callcenter und führen den Be-
trieb in den bisherigen Räumlich-
keiten im Rheinfelscenter in Chur
unter dem Namen GrischaCall
weiter. «Wir sind überzeugt, mit
Qualität und massgeschneiderten
Produkten in Graubünden für
Graubünden viel erreichen zu kön-
nen», sagt Corina Vonplon, die
Medialine als Treuhänderin seit
der Gründung begleitet hat und

diesen Markt kennt. Telemarke-
ting, Telefon-Auftragsdienste, ein
Ticketdienst, alles mit 24-Stun-
den-Service an 365 Tagen, sind 
einige dieser Produkte. Neben
Deutsch, Italienisch, Französisch
und Englisch spielt bei diesen
Diensten auch der Bündnerdialekt
eine Rolle. «Das macht unser Call-
center besonders sympathisch», so
die Erfahrung des neuen Center-
leiters Thomas Perlmutter.

In Chur bleiben 25 voll einge-
richtete und vernetzte Arbeitsplät-
ze inklusive Serveranlage beste-
hen. Das schafft Kapazitäten für 50

bis 75 Teilzeitmitarbeitende. Von
GrischaCall übernommen wird
nicht nur der grösste Teil der Infra-
struktur, sondern auch ein Teil der
Kundenaufträge und die Mitarbei-
ter. Mit Remi Crameri konnte auch
ein erfahrener Medialine-Mann
für den Technischen Support ge-
wonnen werden. «Mir war es be-
sonders wichtig, dass das Callcen-
ter in Chur so erfolgreich weiter-
läuft wie bisher», sagt Giacomo
Rusconi, «und das will ich nach
besten Kräften unterstützen.» Sei-
nen Wohnsitz und einen Büroplatz
behält er auf jeden Fall in Chur bei.

Der Betrieb läuft trotz Umzug weiter: Medialine-CEO Giacomo Rusconi (rechts) und die beiden neu-
en GrischaCall-Kaderleute Corina Vonplon und Thomas Perlmutter. (Foto Norbert Waser)

aRote Zahlen in Versam: Die Gemeinde-
versammlung von Versam hat am Mittwoch die
Jahresrechnung 2004 gutgeheissen. Einem
Aufwand von rund 2,3 Millionen Franken steht
ein Ertrag von rund 2,2 Millionen Franken
gegenüber. Dank höheren Steuereinnahmen sei
der Aufwandüberschuss aber deutlich kleiner
als erwartet. 

K U R Z  G E M E L D E T

Der letzte Auftritt des
KMU-Oscar der FDP

Gross war die Freu-
de, als Medialine-
Gründer Giacomo
Rusconi im Jahr
2001 aus den Hän-
den von Bundesrat
Pascal Couchepin
einen KMU-Oscar
in Empfang nehmen
durfte. Die FDP ehr-
te mit dieser Aus-
zeichnung innova-
tive Unternehmer.
Die kleine Trophäe
auf einem Sockel
sah aus wie eine
Nachbildung der
berühmtesten Aus-
zeichnung der Film-
industrie. Damit ist
es nun vorbei. Nach
einer Intervention
der Academy aus
Hollywood sah sich

die FDP gezwungen, ihre KMU-Auszeichnung
umzutaufen. Die bisherigen Preisträger, unter
ihnen eben auch Giacomo Rusconi, wurden an-
gewiesen, ihren Oscar nicht mehr öffentlich
auszustellen. Mit dem Umzug der Medialine
von Chur nach Dübendorf verschwindet nun
auch die Trophäe aus dem Blickfeld. (nw)

b«Von Medialine zu ...»
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